
 
 

 

 

 

Anhang F 

 
Prüfbögen der im Regionalplan Ruhr festgelegten 

Windenergiebereiche  

(Sortierung der Prüfbögen nach Kommunenkürzeln in alphabetischer Reihenfolge) 

 

Klaes
Textfeld
Anlage 7 – Anhang F zu Drucksache Nr. 13 / 1091
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Dor_WIND_1 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Recklinghausen 
1.02 Kommune Dorsten 
1.03 Größe / Länge ca. 148 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, 
Fließgewässer, Schutz der Landschaft und 
landschaftsorientierte Erholung, Waldbereiche

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereich, Allgemeine Freiraum- 
und Agrarbereiche, Waldbereiche 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Wald, Ackerflächen, kleinere Fließgewässer, 
Brunnen 

1.07 Vorbelastungen Kläranlage im Nordwesten angrenzend 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / -gebiete 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im jeweili-
gen Umfeld relevante Wohnbausied-
lungsflächen vorhanden 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im rele-
vanten Umfeld vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- Weißstorch (Umfeld) 
weitere planungsrelevante Arten: 
- keine 

nein ja nein,- weder verfahrenskritisches Vorkommen 
planungsrelevanter Arten im Plangebiet noch 
im Umfeld 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-
Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 Biotopverbundfläche - VB-MS-4208-010: Landwirtschaft-
liche Flächen zwischen Brauch-
weg und Lippramsdorf (besondere 
Bedeutung) 

- VB-MS-4208-011: Kulturland-
schaft Wulfener Heide (besondere 
Bedeutung) 

- VB-MS-1035-RE2: Waldflächen 
bei Wulfen und Hervest (besonde-
re Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Biotopverbundflächen mit herausragender Be-
deutung 

2.09 schutzwürdige Biotope - BK-4208-0117: Birkenbestände 
westlich Kusenhorst (lokale Be-
deutung) 

nein --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
schutzwürdigen Biotops, welches NSG-würdig 
oder mindestens regional bedeutsam ist 

2.10 Boden schutzwürdige Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.11 Wasser Wasserschutzgebiet, 

Heilquellenschutzgebiet 
im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- überwiegend mittlere und kleinflä-
chig hohe klimaökologische Be-
deutung 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft landschaftsgebundene 

Erholung (Naturpark, 
Landschaftsschutzgebiet, 
unzerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- LSG-4208-0008: LSG Große 
Heide, Wulfener Heide, Lange 
Heide 

- UZVR-3210 (10-50 km²) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von UZVR ≥ 10-
50 km2 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.18 geschützte Landschafts-
bestandteile 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19  Landschaftsbild weder im Plangebiet noch im Umfeld 
nicht vorhanden 

nein nein nein 

2.20 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

Kulturlandschaft (regional 
bedeutsam) inkl. Denkmä-
lern und Denkmalberei-
chen 

- KLB Nr. 135: Bereich zwischen 
Hervest und Lippramsdorf 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines regional 
bedeutsamen Kulturbereiches 

2.21 archäologische Bereiche - archäolog. Bereich RPR IX: Lippe-
raum 

ja --- vorhabens- und standortbezogene Prüfung auf 
nachgeordneter Planungs- und Zulassungs-
ebene 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- Fließgewässer 
- Schutz der Landschaft und landschaftsorientierte Erholung 
- Waldbereiche 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für eine Wind-
energienutzung wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- planungsrelevante Arten 
- Biotopverbundfläche 
- landschaftsgebundene Erholung 
- Kulturlandschaft 
- archäologische Bereiche 
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4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Der relevante Kulturlandschaftsbereich ragt nur kleinflächig in die Planfestlegung hinein. Da die Bereiche auf den nachgelagerten Planungs- und Zulassungsebenen 
als konkrete Standorte für Windenergieanlagen ausgespart werden können, sind erhebliche Umweltauswirkungen voraussichtlich nicht zu erwarten. 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen demnach bei einem Kriterium (landschaftsgebundene Erholung) 
zu erwarten, so dass die Umweltauswirkungen aufgrund der geringeren Gewichtung des Kriteriums als nicht erheblich eingeschätzt werden 
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Dor_WIND_2 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Recklinghausen 
1.02 Kommune Dorsten 
1.03 Größe / Länge ca. 25,5 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, 
Schutz der Landschaft und landschaftsorien-
tierte Erholung, Waldbereiche 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereich, Allgemeine Freiraum- 
und Agrarbereiche, Waldbereiche 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Ackerflächen Fließgewässer (Graben), Grün-
land, Wald  

1.07 Vorbelastungen im Osten der Planfestlegung bestehendes 
Windrad; BAB 31 westlich der Planfestlegung 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / -gebiete 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im jeweili-
gen Umfeld relevante Wohnbausied-
lungsflächen vorhanden 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im rele-
vante Umfeld vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- keine 
weitere planungsrelevante Arten: 
- keine 

nein nein nein 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-
Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 Biotopverbundfläche - VB-MS-4207-008: Landwirtschaft-
lich genutzter Bereich zwischen 
Rhade und Lembeck (besondere 
Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Biotopverbundflächen mit herausragender Be-
deutung 

2.09 schutzwürdige Biotope im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.10 Boden schutzwürdige Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.11 Wasser Wasserschutzgebiet, 

Heilquellenschutzgebiet 
- WSG Holsterhausen / Üfter Mark 

(IIIB) 
ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme inner-

halb festgesetzter Schutzzonen I und II von 
Wasserschutzgebieten 

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- mittlere klimaökologische Bedeu-
tung im Westen der Planfestle-
gung 

- hohe klimaökologische Bedeutung 
im Osten der Planfestlegung 

- der südliche Bereich der Planfest-
legung ist ohne Bedeutung 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft landschaftsgebundene 

Erholung (Naturpark, 
Landschaftsschutzgebiet, 
unzerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- NTP-007: Naturpark Hohe Mark – 
Westmünsterland 

- LSG-4207-0003: LSG Wessendor-
fer Elven / Wessendorfer Heiden  

- UZVR-3322 (10-50 km²) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von UZVR ≥ 10-
50 km2 

2.18 geschützte Landschafts-
bestandteile 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.19  Landschaftsbild weder im Plangebiet noch im Umfeld 
nicht vorhanden 

nein nein nein 

2.20 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

Kulturlandschaft (regional 
bedeutsam) inkl. Denkmä-
lern und Denkmalberei-
chen 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.21 archäologische Bereiche im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- Schutz der Landschaft und landschaftsorientierte Erholung 
- Waldbereiche 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für eine Wind-
energienutzung wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- Biotopverbundfläche 
- Wasserschutzgebiet, Heilquellenschutzgebiet 
- landschaftsgebundene Erholung 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich bei einem Kriterium (landschaftsgebundene Erholung) erhebliche Umweltauswirkungen zu erwar-
ten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend aufgrund der geringeren Gewichtung des Kriteriums als nicht erheblich eingeschätzt werden. 
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Dor_WIND_3 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Recklinghausen 
1.02 Kommune Dorsten 
1.03 Größe / Länge ca. 143,3 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, 
Schutz der Landschaft und landschaftsorien-
tierten Erholung, Schutz der Natur, Waldbe-
reiche 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereich, Allgemeine Freiraum- 
und Agrarbereiche, Waldbereiche 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Ackerflächen, Gräben, Wald, lineare Gehölz-
strukturen 

1.07 Vorbelastungen BAB 31 im Westen der Planfestlegung; Sen-
demast zwischen Autobahn und Planfestle-
gung 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / -gebiete 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im jeweili-
gen Umfeld relevante Wohnbausied-
lungsflächen vorhanden 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im rele-
vanten Umfeld vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- keine 
weitere planungsrelevante Arten: 
- Kammmolch (Umfeld) 
- Kleiner Wasserfrosch (Umfeld) 

nein ja nein,- weder verfahrenskritisches Vorkommen 
planungsrelevanter Arten im Plangebiet noch 
im Umfeld 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-
Biotope 

- GB-4207-0002: Sümpfe, stehende 
Binnengewässer 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines geschütz-
ten Biotops 

2.08 Biotopverbundfläche  - VB-MS-4207-004: Nadel- und 
Eichenwald westlich Wessendorf 
(besondere Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Biotopverbundflächen mit herausragender Be-
deutung 

2.09 schutzwürdige Biotope - BK-4207-0009: Wessendorfer 
Heidemoor (NSG-würdig, regiona-
le Bedeutung) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines schutzwür-
digen Biotops, welches NSG-würdig und regio-
nal bedeutsam ist 

2.10 Boden schutzwürdige Böden - Gley (bf5_bg, sehr hohe Funkti-
onserfüllung) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines Bodens mit 
sehr hoher Funktionserfüllung 

2.11 Wasser Wasserschutzgebiet, 
Heilquellenschutzgebiet 

- WSG Holsterhausen / Üfter-Mark 
(IIIB) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme inner-
halb festgesetzter Schutzzonen I und II von 
Wasserschutzgebieten 

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- überwiegend Flächen mit keiner 
oder mittlerer klimaökologischer 
Bedeutung 

- im südöstlichen Plangebiet Flä-
chen mit hoher und sehr hoher 
Funktionserfüllung 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft landschaftsgebundene 

Erholung (Naturpark, 
Landschaftsschutzgebiet, 
unzerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- NTP-007: Hohe Mark-
Westmünsterland  

- LSG-4207-0003: LSG Wessendor-
fer Elven / Wessendorfer Heiden 

- UZVR-3322 (10-50 km²) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von UZVR ≥ 10-
50 km2 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.18 geschützte Landschafts-
bestandteile 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19 

 

Landschaftsbild - LBE-IIIa-068-W1: Wälder nördlich 
Rhade (besondere Bedeutung) 

ja ja nein,- keine Flächeninanspruchnahme einer 
Landschaftsbildeinheit mit herausragender 
Bedeutung, keine Landschaftsbildeinheit mit 
herausragender Bedeutung im Umfeld 

2.20 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

Kulturlandschaft (regional 
bedeutsam) inkl. Denkmä-
lern und Denkmalberei-
chen 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.21 archäologische Bereiche im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- Schutz der Landschaft und landschaftsorientierten Erholung 
- Schutz der Natur 
- Waldbereiche 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für eine Wind-
energienutzung wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- planungsrelevante Arten 
- geschützte Biotope 
- Biotopverbund 
- schutzwürdige Biotope 
- schutzwürdige Böden 
- Wasserschutzgebiet, Heilquellenschutzgebiet 
- landschaftsgebundene Erholung 
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3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
- Landschaftsbild 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Geschützte Biotope, schutzwürdige Biotope und schutzwürdige Böden kommen nur sehr kleinflächig im Bereich der Planfestlegung vor. Da die Bereiche auf den nach-
gelagerten Planungs- und Zulassungsebenen als konkrete Standorte für Windenergieanlagen ausgespart werden können, sind erhebliche Umweltauswirkungen vo-
raussichtlich nicht zu erwarten. 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen demnach bei einem  Kriterium (landschaftsgebundene Erholung) 
zu erwarten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend aufgrund der geringeren Gewichtung des Kriteriums als nicht erheblich eingeschätzt werden. 
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Hag_WIND_2 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Ennepe-Ruhr-Kreis / --- 
1.02 Kommune Breckerfeld / Hagen 
1.03 Größe / Länge ca. 16,9 ha 
1.04 Reg.Plan-Darstellung 

bisher 
Schutz der Landschaft und landschaftsorien-
tierten Erholung, Waldbereiche 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereich, Waldbereiche 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Grünland, Wald 

1.07 Vorbelastungen --- 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / -gebiete 

- Erholungsort Breckerfeld (Plange-
biet, Umfeld) 

ja ja ja,- Flächeninanspruchnahme von Kur- und 
Erholungsgebieten, Kur- und Erholungsgebiete 
im Umfeld 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im jeweili-
gen Umfeld relevante Wohnbausied-
lungsflächen vorhanden 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im rele-
vanten Umfeld vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- keine 
weitere planungsrelevante Arten: 
- keine 

nein nein nein 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-
Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 Biotopverbundfläche  - VB-A-4610-020: Selbecker Bach-
tal und Nebentäler (besondere 
Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Biotopverbundflächen mit herausragender Be-
deutung 

2.09 schutzwürdige Biotope - BK-4610-0149: Buchenwald Raf-
fenbeuler Kopf (lokale Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
schutzwürdigen Biotops, welches NSG-würdig 
oder mindestens regional bedeutsam ist 

2.10 Boden schutzwürdige Böden - Pseudegley-Braunerde (bf4_ff, 
hohe Funktionserfüllung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
Bodens mit sehr hoher Funktionserfüllung 

2.11 Wasser Wasserschutzgebiet, 
Heilquellenschutzgebiet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- überwiegend Flächen mit hoher 
klimaökologischer Bedeutung  

- kleinflächig Flächen mit geringer 
und mittlerer klimaökologischer 
Bedeutung  

- sehr kleinflächig Flächen mit sehr 
hoher klimaökologischer Bedeu-
tung 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft landschaftsgebundene 

Erholung (Naturpark, 
Landschaftsschutzgebiet, 
unzerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- LSG-4610-026: LSG Breckerfeld 
- LSG-4610-031: LSG Rafflenbeuler 

Kopf 
- UZVR-1884 (10-50 km2) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines UZVR von 
10-50 km2 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.18 geschützte Landschafts-
bestandteile 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19 

 

Landschaftsbild - LBE-VIb-019-W: Wald südlich 
Hagen (besondere Bedeutung) 

- LBE-VIb-027 G(2): Hochebene um 
Breckerfeld und Waldbauer (be-
sondere Bedeutung) 

ja ja nein,- keine Flächeninanspruchnahme einer 
Landschaftsbildeinheit mit herausragender 
Bedeutung, keine Landschaftsbildeinheit mit 
herausragender Bedeutung im Umfeld 

2.20 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

Kulturlandschaft (regional 
bedeutsam) inkl. Denkmä-
lern und Denkmalberei-
chen 

- KLB Nr. 400: Hochflächen bei 
Breckerfeld und Waldbauer 
(Breckerfeld, Hagen) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines regional 
bedeutsamen Kulturlandschaftsbereiches 

2.21 archäologische Bereiche im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Schutz der Landschaft und landschaftsorientierten Erholung 
- Waldbereiche 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für eine Wind-
energienutzung wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- Erholungsorte / -gebiete 
- Biotopverbundfläche 
- schutzwürdige Biotope 
- schutzwürdige Böden 
- landschaftsgebundene Erholung 
- Landschaftsbild 
- Kulturlandschaft 
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4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei drei Kriterien (Erholungsorte / -gebiete, landschaftsgebun-
dene Erholung, Kulturlandschaft) zu erwarten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend als erheblich eingeschätzt werden. 
 
 



Umweltprüfung Regionalplan Ruhr 

 

 

 1 

Hag_WIND_4 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis --- 
1.02 Kommune Hagen 
1.03 Größe / Länge ca. 29,5 ha 
1.04 Reg.Plan-Darstellung 

bisher 
Schutz der Landschaft und landschaftsorien-
tierten Erholung, Waldbereiche 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereich, Waldbereiche 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Wald 

1.07 Vorbelastungen Abgrabungsbereich südlich 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / -gebiete 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im jeweili-
gen Umfeld relevante Wohnbausied-
lungsflächen vorhanden 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im rele-
vanten Umfeld vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- keine 
weitere planungsrelevante Arten: 
- keine 

nein nein nein 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-
Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 Biotopverbundfläche  im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.09 schutzwürdige Biotope im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.10 Boden schutzwürdige Böden - Braunerde (bf5_bx, sehr hohe 
Funktionserfüllung) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines Bodens mit 
sehr hoher Funktionserfüllung 

2.11 Wasser Wasserschutzgebiet, 
Heilquellenschutzgebiet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- fast vollständig Flächen mit sehr 
hoher klimaökologischen Bedeu-
tung 

- im Südwesten kleinflächig Flächen 
mit hoher klimaökologischer Be-
deutung 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft landschaftsgebundene 

Erholung (Naturpark, 
Landschaftsschutzgebiet, 
unzerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- LSG-4610-032: LSG Eilper Berg-
Langenberg 

- UZVR-1884 (10-50 km2) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines UZVR von 
10-50 km2 

2.18 geschützte Landschafts-
bestandteile 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19 

 

Landschaftsbild - LBE-VIb-019-W: Wald südlich 
Hagen (besondere Bedeutung) 
(Plangebiet, Umfeld) 

ja ja nein,- keine Flächeninanspruchnahme einer 
Landschaftsbildeinheit mit herausragender 
Bedeutung, keine Landschaftsbildeinheit mit 
herausragender Bedeutung im Umfeld 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.20 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

Kulturlandschaft (regional 
bedeutsam) inkl. Denkmä-
lern und Denkmalberei-
chen 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.21 archäologische Bereiche im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Schutz der Landschaft und landschaftsorientierten Erholung 
- Waldbereiche 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für eine Wind-
energienutzung wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- schutzwürdige Böden 
- landschaftsgebundene Erholung 
- Landschaftsbild 
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4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Schutzwürdige Böden kommen nur kleinflächig im Plangebiet vor. Da die Bereiche auf den nachgelagerten Planungs- und Zulassungsebenen als konkrete Standorte 
für Windenergieanlagen ausgespart werden können, sind erhebliche Umweltauswirkungen voraussichtlich nicht zu erwarten. 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen demnach bei einem Kriterium (landschaftsgebundene Erholung) 
zu erwarten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend aufgrund der geringeren Gewichtung des Kriteriums als nicht erheblich eingeschätzt werden. 
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Hag_WIND_5 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis --- 
1.02 Kommune Hagen 
1.03 Größe / Länge ca. 50,7 ha 
1.04 Reg.Plan-Darstellung 

bisher 
Schutz der Landschaft und landschaftsorien-
tierten Erholung, Waldbereiche 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereich, Waldbereiche 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Wald, Graben 

1.07 Vorbelastungen bestehendes Windrad unmittelbar südlich des 
Plangebiets; Freileitung südöstlich des Plan-
gebiets 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / -gebiete 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

- ER-AR-108: Wald- und Kultur-
landschaft südlich von Letmathe - 
Hohenlimburg (besondere Bedeu-
tung) (Plangebiet, Umfeld) 

ja ja nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
lärmarmen Räumen mit herausragender Be-
deutung; keine lärmarmen Räume mit heraus-
ragender Bedeutung im Umfeld 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im jeweili-
gen Umfeld relevante Wohnbausied-
lungsflächen vorhanden 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im rele-
vanten Umfeld vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- keine 
weitere planungsrelevante Arten: 
- keine 

nein nein nein 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-
Biotope 

- GB-4611-438 (Fließgewässer- 
und Quellbereiche) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines geschütz-
ten Biotops 

2.08 Biotopverbundfläche  - VB-A-4611-013: Talsysteme des 
Nahmer und Wesselbaches (be-
sondere Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Biotopverbundflächen mit herausragender Be-
deutung 

2.09 schutzwürdige Biotope - BK-4611-0051: Wesselbach-Tal 
(lokale Bedeutung) 

- BK-4611-0087: Quelle (Bedeutung 
nicht bekannt) 

ja --- nein, keine Flächeninanspruchnahme einer 
schutzwürdigen Biotops, welches NSG-würdig 
oder mindestens regional bedeutsam ist 

2.10 Boden schutzwürdige Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.11 Wasser Wasserschutzgebiet, 

Heilquellenschutzgebiet 
im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- kleinflächig hohe klimaökologische 
Bedeutung  

- überwiegend keine klimaökologi-
sche Bedeutung 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft landschaftsgebundene 

Erholung (Naturpark, 
Landschaftsschutzgebiet, 
unzerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- LSG-4611-035: LSG Egge 
- LSG-4611-035: LSG Stoppelberg 

(westlich Nahmer) 
- UZVR-1936 (10-50 km2) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines UZVR von 
10-50 km2 

2.18 geschützte Landschafts-
bestandteile 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.19  Landschaftsbild weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.20 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

Kulturlandschaft (regional 
bedeutsam) inkl. Denkmä-
lern und Denkmalberei-
chen 

- KLB Nr. 429: Höhenburg Hohen-
limburg (Hagen) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme innerhalb eines 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsberei-
ches 

2.21 archäologische Bereiche im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Schutz der Landschaft und landschaftsorientierten Erholung 
- Waldbereiche 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für eine Wind-
energienutzung wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- Erholen (lärmarme Räume) 
- geschützte Biotope 
- Biotopverbundflächen 
- schutzwürdige Biotope 
- landschaftsgebundene Erholung 
- Kulturlandschaft inkl. Denkmäler und Denkmalbereiche 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Geschützte Biotope kommen nur kleinflächig im Plangebiet vor. Da die Bereiche auf den nachgelagerten Planungs- und Zulassungsebenen als konkrete Standorte für 
Windenergieanlagen ausgespart werden können, sind erhebliche Umweltauswirkungen voraussichtlich nicht zu erwarten. 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen demnach bei zwei Kriterien (landschaftsgebundene Erholung, 
Kulturlandschaft inkl. Denkmäler und Denkmalbereiche) zu erwarten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend als erheblich eingeschätzt werden.
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Hal_WIND_1 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Recklinghausen 
1.02 Kommune Haltern am See 
1.03 Größe / Länge ca. 57,7 ha 
1.04 Reg.Plan-Darstellung  

bisher 
Grundwasser- und Gewässerschutz, Schutz 
der Landschaft und landschaftsorientierten 
Erholung, Waldbereiche 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereich, Allgemeine Freiraum- 
und Agrarbereiche, Waldbereiche 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Wald, landwirtschaftliche Flächen 

1.07 Vorbelastungen B 58 nördlich des Plangebietes, Militärgelän-
de südöstlich des Plangebietes; Freileitung 
westlich und nördlich des Plangebietes 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / -gebiete 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im jeweili-
gen Umfeld relevante Wohnbausied-
lungsflächen vorhanden 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

- DE-4108-401: VSG Heubachnie-
derung, Lavesumer Bruch und 
Borkenberge (Umfeld) 

nein ja nein,- für das Vogelschutz-Gebiet Heubachnie-
derung, Lavesumer Bruch und Borkenberge„“ 
ist eine FFH-Vorprüfung durchgeführt worden, 
welche zu dem Ergebnis gekommen ist, dass 
erhebliche Beeinträchtigungen im Zusammen-
hang mit der Planung des Windenergiebereichs 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

„Hal_Wind_1“ auszuschließen sind 
2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 

vorhanden 
nein nein nein 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- keine 
weitere planungsrelevante Arten: 
- keine 

nein nein nein 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-
Biotope 

im Planbereich nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 Biotopverbundfläche  - VB-MS-1022-RE2: Waldbestände 
bei Hullern (besondere Bedeu-
tung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Biotopverbundflächen mit herausragender Be-
deutung 

2.09 schutzwürdige Biotope - BK-4209-0021: Stadtforst Haltern 
(lokale Bedeutung) 

ja --- nein, keine Flächeninanspruchnahme eines 
schutzwürdigen Biotops, welches NSG-würdig 
oder mindestens regional bedeutsam ist 

2.10 Boden schutzwürdige Böden - Podsol-Braunerde (bf4_2m, hohe 
Funktionserfüllung 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
schutzwürdigen Bodens mit sehr hoher Funkti-
onserfüllung 

2.11 Wasser Wasserschutzgebiet, 
Heilquellenschutzgebiet 

- WSG Zone III Halterner Stausee ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme inner-
halb festgesetzter Schutzzonen I und II von 
Wasserschutzgebieten 

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- keine klimaökologische Bedeu-
tung 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft landschaftsgebundene 

Erholung (Naturpark, 
Landschaftsschutzgebiet, 
unzerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- NTP-007: Hohe Mark - West-
münsterland 

- LSG-4209-0012: LSG Westruper 
und Strübings Heide 

- UZVR-3236 (10-50 km2) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines UZVR von 
10-50 km2 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.18 geschützte Landschafts-
bestandteile 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19  Landschaftsbild weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.20 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

Kulturlandschaft (regional 
bedeutsam) inkl. Denkmä-
lern und Denkmalberei-
chen 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.21 archäologische Bereiche - RPR IX: Lipperaum ja --- vorhabens- und standortbezogene Prüfung auf 
nachgeordneter Planungs- und Zulassungs-
ebene 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Grundwasser- und Gewässerschutz 
- Schutz der Landschaft und landschaftsorientierten Erholung 
- Waldbereiche 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für eine Wind-
energienutzung wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- FFH- / Vogelschutzgebiete 
- Biotopverbundflächen 
- schutzwürdige Biotope 
- schutzwürdige Böden 
- Wasserschutzgebiet, Heilquellenschutzgebiet 
- landschaftsgebundene Erholung 
- archäologische Bereiche 
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4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei einem Kriterium (landschaftsgebundene Erholung) zu erwar-
ten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend aufgrund der geringeren Gewichtung des Kriteriums als nicht erheblich eingeschätzt werden. 
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Hal_WIND_2 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Recklinghausen 
1.02 Kommune Haltern am See 
1.03 Größe / Länge ca. 28,6 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, 
Schutz der Landschaft und landschaftsorien-
tierten Erholung, Waldbereiche 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereich, Allgemeine Freiraum- 
und Agrarbereiche, Windenergiebereiche 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Wald, landwirtschaftliche Flächen 

1.07 Vorbelastungen vorhandenes Windrad im Nordwesten des 
Plangebietes; BAB 43 östlich des Plangebie-
tes, Anschlussstelle Haltern östlich des Plan-
gebietes, B 58 nördlich parallel zum Plange-
biet, Funkmast nordöstlich vom Plangebiet, 
Windräder südlich, südwestlich und nordwest-
lich des Plangebietes 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / -gebiete 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im jeweili-
gen Umfeld relevante Wohnbausied-
lungsflächen vorhanden 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im rele-
vanten Umfeld vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- keine 
weitere planungsrelevante Arten: 
- keine 

nein nein nein 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-
Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 Biotopverbundfläche  - VB-MS-4108-002: Waldbestand 
Hohe Mark (besondere Bedeu-
tung) 

- VB-MS-4208-006: Landwirtschaft-
licher Bereich zwischen Tannen-
berg und Bergbossendorf (beson-
dere Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Biotopverbundflächen mit herausragender Be-
deutung 

2.09 schutzwürdige Biotope - BK-4208-0021: Laubwälder und 
Gehölze am Orgelberg östlich 
Freiheit (lokale Bedeutung) 

ja --- nein, keine Flächeninanspruchnahme eines 
schutzwürdigen Biotops, welches NSG-würdig 
oder mindestens regional bedeutsam ist 

2.10 Boden schutzwürdige Böden - Kolluvisol (bf4_2m, hohe Funkti-
onserfüllung) 

- Podsol-Braunerde (bf4_2m, hohe 
Funktionserfüllung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
schutzwürdigen Bodens mit sehr hoher Funkti-
onserfüllung 

2.11 Wasser Wasserschutzgebiet, 
Heilquellenschutzgebiet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- hohe klimaökologischen Bedeu-
tung 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.15 Landschaft landschaftsgebundene 
Erholung (Naturpark, 
Landschaftsschutzgebiet, 
unzerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- NTP-007: Hohe Mark - West-
münsterland 

- LSG-4208-0009: LSG Strocker 
Flachwellen und Eppendorfer 
Flachwellen 

- LSG-4108-0003: LSG Hohe Mark 
- UZVR-3226 (1-5 km2) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
UZVR ≥ 10-50 km2 

2.18 geschützte Landschafts-
bestandteile 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19 

 

Landschaftsbild - LBE-IIIa-071-W2: Wald westlich 
Haltern am See (besondere Be-
deutung) 

ja ja nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Landschaftsbildeinheiten von herausragender 
Bedeutung; keine Landschaftsbildeinheiten von 
herausragender Bedeutung im Umfeld  

2.20 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

Kulturlandschaft (regional 
bedeutsam) inkl. Denkmä-
lern und Denkmalberei-
chen 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.21 archäologische Bereiche - RPR IX: Lipperaum ja --- vorhabens- und standortbezogene Prüfung auf 
nachgeordneter Planungs- und Zulassungs-
ebene 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche  
- Schutz der Landschaft und landschaftsorientierten Erholung 
- Waldbereiche 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für eine Wind-
energienutzung wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
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3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- Biotopverbundflächen 
- schutzwürdige Biotope 
- schutzwürdige Böden 
- landschaftsgebundene Erholung 
- Landschaftsbild 
- archäologische Bereiche 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei keinem Kriterium zu erwarten, so dass die Umweltauswir-
kungen schutzgutübergreifend als nicht erheblich eingeschätzt werden.  
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- keine 
weitere planungsrelevante Arten: 
- Zauneidechse (Umfeld) 

nein ja nein,- kein verfahrenskritisches Vorkommen 
planungsrelevanter Arten im Plangebiet oder 
Umfeld 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-
Biotope 

- GB-4208-427: stehende Binnen-
gewässer 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines geschütz-
ten Biotops 

2.08 Biotopverbundfläche  - VB-MS-4108-002: Waldbestand 
Hohe Mark (besondere Bedeu-
tung) 

- VB-MS-4208-006: Landwirtschaft-
licher Bereich zwischen Tannen-
berg und Bergbossendorf (beson-
dere Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Biotopverbundflächen mit herausragender Be-
deutung 

2.09 schutzwürdige Biotope - BK-4208-0110: Kleingewässer in 
der Hohen Mark (Bedeutung nicht 
bekannt) 

ja --- nein, keine Flächeninanspruchnahme eines 
schutzwürdigen Biotops, welches NSG-würdig 
oder mindestens regional bedeutsam ist 

2.10 Boden schutzwürdige Böden - Kolluvisol (bf4_2m, hohe Funkti-
onserfüllung) 

- Podsol-Braunerde (bf4_2m, hohe 
Funktionserfüllung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
schutzwürdigen Bodens mit sehr hoher Funkti-
onserfüllung 

2.11 Wasser Wasserschutzgebiet, 
Heilquellenschutzgebiet 

- WSG Haltern-West (Zone IIIA) ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme inner-
halb festgesetzter Schutzzonen I und II von 
Wasserschutzgebieten 

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- überwiegend hohe klimaökologi-
sche Bedeutung 

- kleinflächig keine, mittlere oder 
sehr hohe klimaökologische Be-
deutung 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.15 Landschaft landschaftsgebundene 
Erholung (Naturpark, 
Landschaftsschutzgebiet, 
unzerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- NTP-007: Hohe Mark - West-
münsterland 

- LSG-4208-0009: LSG-Strocker 
Flachwellen und Eppendorfer 
Flachwellen 

- LSG-4108-0003: LSG Hohe Mark 
- UZVR-3293 (50-100 km²) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines UZVR ≥ 
10-50 km2 

2.18 geschützte Landschafts-
bestandteile 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19 

 

Landschaftsbild - LBE-IIIa-071-W2: Wald westlich 
Haltern am See (besondere Be-
deutung) 

ja ja nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Landschaftsbildeinheiten von herausragender 
Bedeutung, keine Landschaftsbildeinheiten von 
herausragender Bedeutung im Umfeld  

2.20 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

Kulturlandschaft (regional 
bedeutsam) inkl. Denkmä-
lern und Denkmalberei-
chen 

- KLB Nr. 126: Waldgebiete der 
Hohen Mark (Haltern, Dorsten) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme innerhalb eines 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsberei-
ches 

2.21 archäologische Bereiche - RPR IX: Lipperaum ja --- vorhabens- und standortbezogene Prüfung auf 
nachgeordneter Planungs- und Zulassungs-
ebene 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- Grundwasser- und Gewässerschutz 
- Schutz der Landschaft und landschaftsorientierten Erholung 
- Waldbereiche 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für eine Wind-
energienutzung wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-



Umweltprüfung Regionalplan Ruhr 

 

 

 4 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- planungsrelevante Arten 
- geschützte Biotope 
- Biotopverbundflächen 
- schutzwürdige Biotope 
- schutzwürdige Böden 
- Wasserschutzgebiet 
- landschaftsgebundene Erholung 
- Landschaftsbild 
- Kulturlandschaft 
- archäologische Bereiche 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Geschützte Biotope kommen nur kleinflächig im Plangebiet vor. Da die Bereiche auf den nachgelagerten Planungs- und Zulassungsebenen als konkrete Standorte für 
Windenergieanlagen ausgespart werden können, sind erhebliche Umweltauswirkungen voraussichtlich nicht zu erwarten. 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind demnach voraussichtlich bei zwei Kriterien (Kulturlandschaft, landschaftsgebundene Erholung) erhebliche Um-
weltauswirkungen zu erwarten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend als erheblich eingeschätzt werden. 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

„Hal_Wind_7_A“ auszuschließen sind.  
2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 

vorhanden 
nein nein nein 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- Breitflügelfledermaus (Umfeld) 
- Großer Abendsegler (Umfeld) 
- Kleiner Abendsegler (Plangebiet, 

Umfeld) 
- Rauhhautfledermaus (Umfeld) 
- Uhu (Plangebiet, Umfeld) 
- Wespenbussard (Umfeld) 
- Zwergfledermaus (Plangebiet, 

Umfeld) 
weitere planungsrelevante Arten: 
- Braunes Langohr (Umfeld) 
- Großes Mausohr (Umfeld) 
- Nachtigall (Plangebiet, Umfeld) 
- Uferschwalbe (Umfeld) 

ja ja nein,- keine Flächeninanspruchnahme in Berei-
chen mit verfahrenskritischen Vorkommen 
planungsrelevanter Arten, kein verfahrenskriti-
schen Vorkommen planungsrelevanter Arten im 
Umfeld 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-
Biotope 

- GB-4209-427: stehendes Binnen-
gewässer 

- GB-4209-428: stehendes Binnen-
gewässer 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von geschützten 
Biotopen 

2.08 Biotopverbundfläche  - VB-MS-1037-RE2: Waldkomplex 
Uphuser Mark (besondere Bedeu-
tung) 

- VB-MS-4109-003: Kulturland-
schaft nördlich Haltern (besondere 
Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Biotopverbundflächen mit herausragender Be-
deutung 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.09 schutzwürdige Biotope - BK-4209-0015: Kleingewässer 
östl. der A 43 (Bedeutung nicht 
bekannt) 

- BK-4209-0016: Kleingewässer 
östl. der A 43 (Bedeutung nicht 
bekannt) 

- BK-4209-0020: Gehölzstrukturen 
nördl. Haltern (lokale Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
schutzwürdigen Biotops, welches NSG-würdig 
oder mindestens regional bedeutsam ist 

2.10 Boden schutzwürdige Böden - Parabraunerde (bf4_2m, hohe 
Funktionserfüllung) 

- Podsol-Braunerde (bf4_2m, hohe 
Funktionserfüllung) 

- Pseudogley-Parabraunerde 
(bf4_2m, hohe Funktionserfüllung)

- Kolluvisol (bf5_ff, sehr hohe Funk-
tionserfüllung) 

- Pseudogley-Kolluvisol (bf4_ff, 
hohe Funktionserfüllung) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von schutzwürdi-
gen Böden mit sehr hoher Funktionserfüllung 

2.11 Wasser Wasserschutzgebiet, 
Heilquellenschutzgebiet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- hohe klimaökologische Bedeutung --- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft landschaftsgebundene 

Erholung (Naturpark, 
Landschaftsschutzgebiet, 
unzerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- NTP-007: Hohe Mark - West-
münsterland 

- LSG-4209-0008: LSG Uphuser 
und Sythener Mark 

- UZVR-3285 (1-5 km²) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
UZVR ≥ 10-50 km2 

2.18 geschützte Landschafts-
bestandteile 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19  Landschaftsbild weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.20 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

Kulturlandschaft (regional 
bedeutsam) inkl. Denkmä-
lern und Denkmalberei-
chen 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.21 archäologische Bereiche - RPR IX: Lipperaum ja --- vorhabens- und standortbezogene Prüfung auf 
nachgeordneter Planungs- und Zulassungs-
ebene 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereich 
- Schutz der Landschaft und landschaftsorientierten Erholung 
- Waldbereiche 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für eine Wind-
energienutzung wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- Vogelschutzgebiet 
- planungsrelevante Arten 
- geschützte Biotope 
- Biotopverbundfläche 
- schutzwürdige Biotope 
- schutzwürdige Böden 
- landschaftsgebundene Erholung 
- archäologische Bereiche 
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4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Geschützte Biotope kommen nur kleinflächig im Plangebiet vor. Da die Bereiche auf den nachgelagerten Planungs- und Zulassungsebenen als konkrete Standorte für 
Windenergieanlagen ausgespart werden können, sind erhebliche Umweltauswirkungen voraussichtlich nicht zu erwarten. 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind demnach voraussichtlich bei einem Kriterium (schutzwürdige Böden) erhebliche Umweltauswirkungen zu erwar-
ten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend aufgrund der geringeren Gewichtung des Kriteriums als nicht erheblich eingeschätzt werden. 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

„Hal_Wind_8_A_Alternative“ auszuschließen 
sind 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- Rauhautfledermaus (Umfeld) 
weitere planungsrelevante Arten: 
- keine 

nein ja nein,- kein verfahrenskritisches Vorkommen 
planungsrelevanter Arten im Plangebiet oder 
Umfeld 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-
Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 Biotopverbundfläche  im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.09 schutzwürdige Biotope im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.10 Boden schutzwürdige Böden - Braunerde (bf4_2m, hohe Funkti-
onserfüllung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
schutzwürdigen Bodens mit sehr hoher Funkti-
onserfüllung 

2.11 Wasser Wasserschutzgebiet, 
Heilquellenschutzgebiet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- keine klimaökologische Bedeu-
tung 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft landschaftsgebundene 

Erholung (Naturpark, 
Landschaftsschutzgebiet, 
unzerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- NTP-007: Hohe Mark - West-
münsterland 

- LSG-4209-0012: LSG Westruper 
und Strübings Heide 

- UZVR-3236 (10-50 km2) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines UZVR von 
10-50 km2 

2.18 geschützte Landschafts-
bestandteile 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.19 

 

Landschaftsbild - LBE-IIIa-086-WO: Westruper 
Heide mit angrenzendem Waldbe-
stand (herausragende Bedeutung)

ja ja ja,- Flächeninanspruchnahme von Land-
schaftsbildeinheiten mit herausragender Bedeu-
tung, Landschaftsbildeinheiten mit herausra-
gender Bedeutung im Umfeld 

2.20 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

Kulturlandschaft (regional 
bedeutsam) inkl. Denkmä-
lern und Denkmalberei-
chen 

- KLB Nr. 161: Westruper Heide 
(Haltern am See) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme innerhalb eines 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsberei-
ches 

2.21 archäologische Bereiche - RPR IX: Lipperaum ja --- vorhabens- und standortbezogene Prüfung auf 
nachgeordneter Planungs- und Zulassungs-
ebene 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- Schutz der Landschaft und landschaftsorientierten Erholung 
- Waldbereiche 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für eine Wind-
energienutzung wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- Vogelschutzgebiete 
- planungsrelevante Arten 
- schutzwürdige Böden 
- landschaftsgebundene Erholung 
- Landschaftsbild 
- Kulturlandschaft 
- archäologische Bereiche 

 



Umweltprüfung Regionalplan Ruhr 

 

 

 4 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich bei drei Kriterien (landschaftsgebundene Erholung, Landschaftsbild, Kulturlandschaft) erhebliche 
Umweltauswirkungen zu erwarten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend als erheblich eingeschätzt werden. 
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Ham_WIND_1 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis --- 
1.02 Kommune Hamm 
1.03 Größe / Länge ca. 22,1 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, 
Regionale Grünzüge, Schutz der Landschaft 
und landschaftsorientierten Erholung 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereich, Allgemeine Freiraum- 
und Agrarbereiche, Regionale Grünzüge 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

landwirtschaftliche Flächen, Gräben, lineare 
Gehölze, kleinere flächiges Gehölz 

1.07 Vorbelastungen BAB 2 südlich parallel des Plangebietes, K 3 
quert das Plangebiet; Freileitung westlich des 
Plangebietes 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / -gebiete 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im jeweili-
gen Umfeld relevante Wohnbausied-
lungsflächen vorhanden 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im rele-
vanten Umfeld vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- Zwergfledermaus (Umfeld) 
- Breiflügelfledermaus (Umfeld) 
- Kleiner Abendsegler (Umfeld) 
- Großer Abendsegler (Umfeld) 
- Rauhhautfledermaus (Umfeld) 
weitere planungsrelevante Arten: 
- keine 

nein ja nein,- keine Flächeninanspruchnahme in Berei-
chen mit verfahrenskritischen Vorkommen 
planungsrelevanter Arten, kein verfahrenskriti-
schen Vorkommen planungsrelevanter Arten im 
Umfeld 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-
Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 Biotopverbundfläche  - VB-A-4312-004: Kulturland-
schaftskomplex im Südwesten des 
Stadtgebietes Hamm (besondere 
Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Biotopverbundflächen mit herausragender Be-
deutung 

2.09 schutzwürdige Biotope im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.10 Boden schutzwürdige Böden - Braunerde-Pseudogley (bf4_ff, 
hohe Funktionserfüllung) 

- Gley-Parabraunerde (bf4_ff, hohe 
Funktionserfüllung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Böden mit sehr hoher Funktionserfüllung 

2.11 Wasser Wasserschutzgebiet, 
Heilquellenschutzgebiet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- überwiegend Flächen mit hoher, 
kleinflächig auch mit mittlerer kli-
maökologischer Bedeutung 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft landschaftsgebundene 

Erholung (Naturpark, 
Landschaftsschutzgebiet, 
unzerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- LSG Berge / Weetfeld / Freiske 
- UZVR-4106 (10-50 km²) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von UZVR ≥ 10-
50 km2 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.18 geschützte Landschafts-
bestandteile 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19  Landschaftsbild im Plangebiet nicht vorhanden nein nein nein 

2.20 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

Kulturlandschaft (regional 
bedeutsam) inkl. Denkmä-
lern und Denkmalberei-
chen 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.21 archäologische Bereiche im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- Regionale Grünzüge 
- Schutz der Landschaft und landschaftsorientierten Erholung 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für eine Wind-
energienutzung wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- planungsrelevante Arten 
- Biotopverbund 
- schutzwürdige Böden 
- landschaftsgebundene Erholung 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei einem  Kriterium (landschaftsbezogene Erholung) zu erwar-
ten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend aufgrund der geringeren Gewichtung des Kriteriums als nicht erheblich eingeschätzt werden. 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

„Hamm_Wind_3“ auszuschließen sind.  
2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 

vorhanden 
nein nein nein 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- Rohrweihe (Umfeld) 
weitere planungsrelevante Arten: 
- keine 

nein ja nein,- weder verfahrenskritisches Vorkommen 
planungsrelevanter Arten im Plangebiet noch 
im Umfeld vorhanden 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-
Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 Biotopverbundfläche  - im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.09 schutzwürdige Biotope - im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.10 Boden schutzwürdige Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.11 Wasser Wasserschutzgebiet, 

Heilquellenschutzgebiet 
im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- überwiegend ohne klimaökologi-
sche Bedeutung 

- kleinflächig im Südosten Fläche 
mit hoher klimaökologischer Be-
deutung 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft landschaftsgebundene 

Erholung (Naturpark, 
Landschaftsschutzgebiet, 
unzerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- UZVR-4266 (10-50 km²) ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von UZVR ≥ 10-
50 km2 

2.18 geschützte Landschafts-
bestandteile 

- LB II.5.2.2: geschlossener Ge-
hölzstreifen (z.T. mit Einzelbäu-
men), lückenhafter Gehölzstreifen 
und Gehölzpflanzung 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines geschütz-
ten Landschaftsbestandteils 



Umweltprüfung Regionalplan Ruhr 

 

 

 3 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.19 

 

Landschaftsbild - LBE-IIIa-092-O: Wald-Offenland-
Mosaik östlich und nördlich von 
Hamm-Heessen (besondere Be-
deutung) (Umfeld) 

nein ja nein,- keine Flächeninanspruchnahme einer 
Landschaftsbildeinheit mit herausragender 
Bedeutung, keine Landschaftsbildeinheit mit 
herausragender Bedeutung im Umfeld  

2.20 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

Kulturlandschaft (regional 
bedeutsam) inkl. Denkmä-
lern und Denkmalberei-
chen 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.21 archäologische Bereiche - RPR IX: Lipperaum ja --- vorhabens- und standortbezogene Prüfung auf 
nachgeordneter Planungs- und Zulassungs-
ebene 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für eine Wind-
energienutzung wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- Vogelschutzgebiet 
- planungsrelevante Arten 
- landschaftsgebundene Erholung 
- geschützter Landschaftsbestandteil 
- Landschaftsbild 
- archäologische Bereiche 
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4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Geschützte Landschaftsbestandteile kommen nur kleinflächig im Plangebiet vor. Da die Bereiche auf den nachgelagerten Planungs- und Zulassungsebenen als kon-
krete Standorte für Windenergieanlagen ausgespart werden können, sind erhebliche Umweltauswirkungen voraussichtlich nicht zu erwarten. 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind demnach voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei einem Kriterium (landschaftsbezogene Erholung) 
zu erwarten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend aufgrund der geringeren Gewichtung des Kriteriums als nicht erheblich eingeschätzt werden. 
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Ham_WIND_4 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis --- 
1.02 Kommune Hamm 
1.03 Größe / Länge ca. 21,6 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, 
Schutz der Landschaft und landschaftsorien-
tierten Erholung 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereich, Allgemeine Freiraum- 
und Agrarbereiche 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Garten und kleineres Gebäude im Plangebiet 
(kein Wohngebäude), landwirtschaftliche 
Flächen, Gräben, kleines punktförmiges Ge-
hölz 

1.07 Vorbelastungen stillgelegtes Bergwerk (Radbod Schacht 6) 
und Bahnlinie westlich vom Plangebiet 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / - gebiete

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

- ER-MS-94: Kulturlandschaft zwi-
schen Drensteinfurt und Hamm 
(besondere Bedeutung) (Plange-
biet, Umfeld) 

ja ja nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
lärmarmen Räumen mit herausragender Be-
deutung, keine lärmarmen Räume mit heraus-
ragender Bedeutung im Umfeld 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im Umfeld 
relevante Wohnbausiedlungsflächen 
vorhanden 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im rele-
vanten Umfeld vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- Rohrweihe (Umfeld) 
weitere planungsrelevante Arten: 
- keine 

nein ja nein,- weder verfahrenskritisches Vorkommen 
planungsrelevanter Arten im Plangebiet noch 
im Umfeld 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-
Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 Biotopverbundfläche  im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.09 schutzwürdige Biotope im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.10 Boden schutzwürdige Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.11 Wasser Wasserschutzgebiet, 

Heilquellenschutzgebiet 
im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- überwiegend keine klimaökologi-
sche Bedeutung 

- kleinflächig im Süden mittlere und 
hohe klimaökologische Bedeutung 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft landschaftsgebundene 

Erholung (Naturpark, 
Landschaftsschutzgebiet, 
unzerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- LSG-4212-0008: LSG Kurricker 
Berg  

- UZVR-4309 (10-50 km²) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von UZVR ≥ 10-
50 km2 

2.18 geschützte Landschafts-
bestandteile 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19  Landschaftsbild weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.20 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

Kulturlandschaft (regional 
bedeutsam) inkl. Denkmä-
lern und Denkmalberei-
chen 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.21 archäologische Bereiche im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- Schutz der Landschaft und landschaftsorientierten Erholung 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für eine Wind-
energienutzung wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- Erholen 
- planungsrelevante Arten 
- landschaftsgebundene Erholung 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei einem  Kriterium (landschaftsgebundene Erholung) zu er-
warten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend aufgrund der geringeren Gewichtung des Kriteriums als nicht erheblich eingeschätzt werden. 
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Hue_WIND_1 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Wesel 
1.02 Kommune Hünxe 
1.03 Größe / Länge ca. 27,4 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Regionale Grünzüge, Schutz der Landschaft 
und landschaftsorientierten Erholung, Wald-
bereiche 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereich, Waldbereiche 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Wald, kleinere Grünlandfläche 

1.07 Vorbelastungen --- 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / - gebiete

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im jeweili-
gen Umfeld relevante Wohnbausied-
lungsflächen vorhanden 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im rele-
vanten Umfeld vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- keine 
weitere planungsrelevante Arten: 
- Mittelspecht (Plangebiet) 

ja nein nein,- weder verfahrenskritisches Vorkommen 
planungsrelevanter Arten im Plangebiet noch 
im Umfeld vorhanden 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-
Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 Biotopverbundfläche  - VB-D-4306-014: Hünxer Wald 
(besondere Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Biotopverbundflächen mit herausragender Be-
deutung 

2.09 schutzwürdige Biotope im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.10 Boden schutzwürdige Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.11 Wasser Wasserschutzgebiet, 

Heilquellenschutzgebiet 
im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- fast vollständig geringe klimaöko-
logische Bedeutung 

- äußerster Nordosten ohne Bedeu-
tung 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft landschaftsgebundene 

Erholung (Naturpark, 
Landschaftsschutzgebiet, 
unzerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- NTP-007: Hohe Mark - West-
münsterland 

- LSG-4306-0010: Hauptterrasse 
südlich Hünxe 

- UZVR-3040 (5-10 km2) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
UZVR ≥ 10-50 km2 

2.18 geschützte Landschafts-
bestandteile 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19 

 

Landschaftsbild - LBE-I-016-W(2): Kirchheller Heide 
(besondere Bedeutung) (Plange-
biet, Umfeld) 

ja ja nein,- keine Flächeninanspruchnahme einer 
Landschaftsbildeinheit von herausragender 
Bedeutung, keine Landschaftsbildeinheit von 
herausragender Bedeutung im Umfeld 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.20 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

Kulturlandschaft (regional 
bedeutsam) inkl. Denkmä-
lern und Denkmalberei-
chen 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.21 archäologische Bereiche - RPR X: Hünxer Wald nein --- vorhabens- und standortbezogene Prüfung auf 
nachgeordneter Planungs- und Zulassungs-
ebene 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Regionale Grünzüge 
- Schutz der Landschaft und landschaftsorientierten Erholung 
- Waldbereiche 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für eine Wind-
energienutzung wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- planungsrelevante Arten 
- Biotopverbundfläche 
- landschaftsgebundene Erholung 
- Landschaftsbild 
- archäologische Bereiche 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei keinem Kriterium zu erwarten, so dass die Umweltauswir-
kungen schutzgutübergreifend als nicht erheblich eingeschätzt werden. 
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Hue_WIND_4 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Wesel 
1.02 Kommune Hünxe, Schermbeck 
1.03 Größe / Länge ca. 86,7 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Schutz der Landschaft und landschaftsorien-
tierten Erholung, Waldbereiche 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereich, Waldbereiche 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Wald, eingestreut kleinere Grünlandflächen 

1.07 Vorbelastungen Hochspannungstrasse / Schneise im Wald 
nordwestlich vom Plangebiet 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / - gebiete

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im jeweili-
gen Umfeld relevante Wohnbausied-
lungsflächen vorhanden 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im rele-
vanten Umfeld vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 



Umweltprüfung Regionalplan Ruhr 

 

 

 2 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- Zwergfledermaus (Umfeld) 
weitere planungsrelevante Arten: 
- keine 

nein ja nein,- weder verfahrenskritisches Vorkommen 
planungsrelevanter Arten im Plangebiet noch 
im Umfeld vorhanden 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-
Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 Biotopverbundfläche  - VB-D-4206-004: Forstrevier 
Steinberge und nahegelegene 
Wälder (besondere Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Biotopverbundflächen mit herausragender Be-
deutung 

2.09 schutzwürdige Biotope - BK-4206-038: Heidefläche im 
Forstrevier Steinberge südlich 
Voshoevel (lokale Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
schutzwürdigen Biotops, welches NSG-würdig 
oder mindestens regional bedeutsam ist  

2.10 Boden schutzwürdige Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.11 Wasser Wasserschutzgebiet, 

Heilquellenschutzgebiet 
- WSG Haus Aap (Zone IIIB) ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme inner-

halb festgesetzter Schutzzonen I und II von 
Wasserschutzgebieten 

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- überwiegend mittlere bis hohe 
klimaökologische Bedeutung 

- kleinflächig keine klimaökologi-
sche Bedeutung 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft landschaftsgebundene 

Erholung (Naturpark, 
Landschaftsschutzgebiet, 
unzerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- NTP-007: Hohe Mark - West-
münsterland 

- LSG-4206-0004: Forstrevier 
Steinberge 

- UZVR-3217 (10-50 km²) 

ja --- ja,- eine Flächeninanspruchnahme von UZVR ≥ 
10-50 km2 

2.18 geschützte Landschafts-
bestandteile 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19  Landschaftsbild weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.20 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

Kulturlandschaft (regional 
bedeutsam) inkl. Denkmä-
lern und Denkmalberei-
chen 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.21 archäologische Bereiche - RPR V: Drevenacker Dünen, 
Lühler Heide 

ja --- vorhabens- und standortbezogene Prüfung auf 
nachgeordneter Planungs- und Zulassungs-
ebene 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Schutz der Landschaft und landschaftsorientierten Erholung 
- Waldbereiche 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für eine Wind-
energienutzung wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- planungsrelevante Arten 
- Biotopverbundfläche 
- schutzwürdige Biotope 
- Wasserschutzgebiet 
- landschaftsgebundene Erholung 
- archäologische Bereiche 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich bei einem  Kriterium (landschaftsgebundene Erholung) erhebliche Umweltauswirkungen zu er-
warten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend aufgrund der geringeren Gewichtung des Kriteriums als nicht erheblich eingeschätzt werden. 
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Hue_WIND_6 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Wesel 
1.02 Kommune Hünxe 
1.03 Größe / Länge ca. 18,7 ha 
1.04 Reg.Plan-Darstellung 

bisher 
Halden, Regionale Grünzüge, Schutz der 
Landschaft und landschaftsorientierten Erho-
lung, Waldbereiche 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereich, Waldbereiche 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Abraumhalde, teilweise begrünt 

1.07 Vorbelastungen Lage auf Abraumhalde, weitere Halde südlich 
angrenzend, BAB 3 östlich vom Plangebiet: 
Lage im Bereich einer genehmigten Konzent-
rationszone der Gemeinde Hünxe (WEAs 
genehmigt / projektiert) 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / - gebiete

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im jeweili-
gen Umfeld relevante Wohnbausied-
lungsflächen vorhanden 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im rele-
vanten Umfeld vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- keine 
weitere planungsrelevante Arten: 
- keine 

nein nein nein 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-
Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 Biotopverbundfläche  im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.09 schutzwürdige Biotope im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.10 Boden schutzwürdige Böden - Humusbraunerde (bf4_2m, hohe 
Funktionserfüllung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
schutzwürdigen Bodens mit sehr hoher Funkti-
onserfüllung 

2.11 Wasser Wasserschutzgebiet, 
Heilquellenschutzgebiet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- im Süden/Südosten überwiegend 
hohe bis sehr hohe (zukünftige) 
klimaökologische Bedeutung 

- im Norden und Westen mittlere bis 
geringe klimaökologische Bedeu-
tung 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft landschaftsgebundene 

Erholung (Naturpark, 
Landschaftsschutzgebiet, 
unzerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- NTP-007: Hohe Mark - West-
münsterland 

ja --- nein 

2.18 geschützte Landschafts-
bestandteile 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19 
 

Landschaftsbild - LBE-I-016-O(1): Wald-Offenland 
bei Hünxe (besondere Bedeutung) 
(Umfeld) 

nein ja nein,- keine Flächeninanspruchnahme inner-
halb einer Landschaftsbildeinheit von herausra-
gender Bedeutung, keine Landschaftsbildein-
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

- LBE-I-016-W(2): Kirchheller Heide 
(besondere Bedeutung) (Umfeld) 

heit von herausragender Bedeutung im Umfeld 

2.20 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

Kulturlandschaft (regional 
bedeutsam) inkl. Denkmä-
lern und Denkmalberei-
chen 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.21 archäologische Bereiche - RPR X: Hünxer Wald ja --- vorhabens- und standortbezogene Prüfung auf 
nachgeordneter Planungs- und Zulassungs-
ebene 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Halden 
- Regionale Grünzüge 
- Schutz der Landschaft und landschaftsorientierten Erholung 
- Waldbereiche 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für eine Wind-
energienutzung wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- schutzwürdige Böden 
- landschaftsgebundene Erholung 
- Landschaftsbild 
- archäologische Bereiche 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei keinem Kriterium zu erwarten, so dass die Umweltauswir-
kungen schutzgutübergreifend als nicht erheblich eingeschätzt werden.
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Mar_WIND_1 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Recklinghausen 
1.02 Kommune Marl 
1.03 Größe / Länge ca. 56,4 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Regionale Grünzüge, Schutz der Landschaft 
und landschaftsorientierten Erholung, Wald-
bereiche 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereich, Regionale Grünzüge, 
Waldbereiche 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Wald, kleineres Fließgewässer 

1.07 Vorbelastungen K10 als südliche Grenze des Plangebietes, 
BAB 52 östlich des Plangebietes, Gewerbe-
gebiet südwestlich des Plangebietes; Hoch-
spannungstrasse östlich des Plangebiets 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / - gebiete

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.03 Wohnen gewerbliche Bauflächen innerhalb 
des relevanten Puffers 

nein ja ja,- Vorkommen von gewerblichen Bauflächen 
im relevanten Umfeld 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im rele-
vanten Umfeld vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- keine 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

weitere planungsrelevante Arten: 
- keine 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-
Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 Biotopverbundfläche  - VB-MS-1043-RE2: Arenbergischer 
Forst (besondere Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Biotopverbundflächen mit herausragender Be-
deutung 

2.09 schutzwürdige Biotope im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.10 Boden schutzwürdige Böden - Pseudogley-Braunerde (bf4_2m, 
hohe Funktionserfüllung) 

- Podsol-Braunerde (bf4_2m, hohe 
Funktionserfüllung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
schutzwürdigen Böden mit sehr hoher Funkti-
onserfüllung 

2.11 Wasser Wasserschutzgebiet, 
Heilquellenschutzgebiet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- überwiegend geringe bis mittlere 
klimaökologische Bedeutung 

- im äußersten Nordosten sehr 
hohe klimaökologische Bedeutung

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft landschaftsgebundene 

Erholung (Naturpark, 
Landschaftsschutzgebiet, 
unzerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- LSG-4308-0005: Frentroper Mark 
- UZVR-3151 (1-5 km2) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
UZVR ≥ 10-50 km2 

2.18 geschützte Landschafts-
bestandteile 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19  Landschaftsbild weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.20 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

Kulturlandschaft (regional 
bedeutsam) inkl. Denkmä-
lern und Denkmalberei-
chen 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.21 archäologische Bereiche - RPR IX: Lipperaum ja --- vorhabens- und standortbezogene Prüfung auf 
nachgeordneter Planungs- und Zulassungs-
ebene 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Regionale Grünzüge 
- Schutz der Landschaft und landschaftsorientierten Erholung 
- Waldbereiche 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für eine Wind-
energienutzung wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- Wohnen 
- Biotopverbundflächen 
- schutzwürdige Böden 
- landschaftsgebundene Erholung 
- archäologische Bereiche 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei einem Kriterien (Wohnen) zu erwarten, so dass die Umwelt-
auswirkungen schutzgutübergreifend aufgrund der geringeren Gewichtung des Kriteriums als nicht erheblich eingeschätzt werden. 
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Moer_WIND_1 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Wesel 
1.02 Kommune Kamp-Lintfort / Moers 
1.03 Größe / Länge ca. 44 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Allgemeine Freiraum und Agrarbereiche, 
Regionale Grünzüge, Windenergiebereich, 
Waldbereich 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereich, Allgemeine Freiraum 
und Agrarbereiche, Regionale Grünzüge, 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Halde, landwirtschaftliche Flächen, kleinerer 
See 

1.07 Vorbelastungen bestehende Halde im Plangebiet und über 
das Plangebiet hinaus, Windenergieanlagen 
projektiert / in Bau; BAB 57 westlich des 
Plangebietes, Deponie westlich des Plange-
bietes, Sandabbau westlich des Plangebietes 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / - gebiete

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im jeweili-
gen Umfeld relevante Wohnbausied-
lungsflächen vorhanden 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im rele-
vanten Umfeld vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- Zwergfledermaus (Umfeld) 
- Rauhautfledermaus (Umfeld) 
weitere planungsrelevante Arten: 
- Kleiner Wasserfrosch (Umfeld) 

nein ja nein,- weder verfahrenskritisches Vorkommen 
planungsrelevanter Arten im Plangebiet noch 
im Umfeld 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-
Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 Biotopverbundfläche  - VB-D-4405-019: Abgrabungskom-
plexe zwischen Kamp-Lintfort und 
Rheinberg (besondere Bedeu-
tung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Biotopverbundflächen mit herausragender Be-
deutung 

2.09 schutzwürdige Biotope im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.10 Boden schutzwürdige Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.11 Wasser Wasserschutzgebiet, 

Heilquellenschutzgebiet 
im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

- gem. Hochwassergefahrenkarte 
NRW im Bereich HQ 100 

nein --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
festgesetzten oder vorläufig gesicherten Über-
schwemmungsgebietes 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- tlw. mittlere klimaökologische 
Bedeutung 

- kleinflächig geringe oder hohe 
klimaökologische Bedeutung 

- im Bereich der Halde Lastraum 
der Gewerbe- und Industrieklimate

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft landschaftsgebundene 

Erholung (Naturpark, 
Landschaftsschutzgebiet, 
unzerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- LSG-4405-0024: Rumelner Bach, 
Schwafheimer Bruchkendel, 
Aubruchkanal, Moersbach, Mo-
erskanal, Lohkanal 

- LSG-4405-0014: Haferbruchsee 
- UZVR-2758 (5-10 km²) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
UZVR ≥ 10-50 km2 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.18 geschützte Landschafts-
bestandteile 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19  Landschaftsbild weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.20 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

Kulturlandschaft (regional 
bedeutsam) inkl. Denkmä-
lern und Denkmalberei-
chen 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.21 archäologische Bereiche - RPR I: Rö-mischer Limes und 
Limesstraße 

- RPR VII: Untere Niers / Nieder-
rheineische Auen 

ja --- vorhabens- und standortbezogene Prüfung auf 
nachgeordneter Planungs- und Zulassungs-
ebene 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Allgemeiner Freiraum und Agrarbereiche 
- Regionale Grünzüge 
- Windenergiebereich 
- Waldbereiche 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für eine Wind-
energienutzung wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- planungsrelevante Arten 
- Biotopverbund 
- landschaftsgebundene Erholung 
- archäologische Bereiche 
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4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei keinem Kriterium zu erwarten, so dass die Umweltauswir-
kungen schutzgutübergreifend als nicht erheblich eingeschätzt werden. 
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Sbk_WIND_1 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Recklinghausen / Wesel 
1.02 Kommune Dorsten / Schermbeck 
1.03 Größe / Länge ca. 48,3 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Allgemeine Freiraum und Agrarbereiche, 
Schutz der Landschaft und landschaftsorien-
tierten Erholung 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereich, Allgemeine Freiraum 
und Agrarbereiche 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

landwirtschaftliche Flächen, Baumschule, 
linienhafte Gehölze 

1.07 Vorbelastungen BAB 31 mit Rastplatz östlich des Plangebie-
tes; tlw. im Bereich einer genehmigten Kon-
zentrationszone der Gemeinde Schermbeck 
(WEAs genehmigt und in Bau) 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / - gebiete

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im jeweili-
gen Umfeld relevante Wohnbausied-
lungsflächen vorhanden 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im rele-
vanten Umfeld vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- keine 
weitere planungsrelevante Arten: 
- Kreuzkröte (Umfeld) 

nein ja nein,- weder verfahrenskritisches Vorkommen 
planungsrelevanter Arten im Plangebiet noch 
im Umfeld 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-
Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 Biotopverbundfläche  - VB-MS-4207-014: Freiraumkorri-
dor nördlich und westlich von 
Holsterhausen (besondere Bedeu-
tung) 

- VB-D-4207-004: Grünland-
Kleingehölz-Komplexe bei Alt-
schermbeck und Overbeck (be-
sondere Bedeutung) 

- VB-D-4305-017: Bewaldete Bin-
nendünen am Rand der Lippeaue 
(besondere Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Biotopverbundflächen mit herausragender Be-
deutung 

2.09 schutzwürdige Biotope im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.10 Boden schutzwürdige Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.11 Wasser Wasserschutzgebiet, 

Heilquellenschutzgebiet 
- WSG Holsterhausen / Üfter-Mark 

(Zone IIIC) 
ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme inner-

halb festgesetzter Schutzzonen I und II von 
Wasserschutzgebieten 

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- überwiegend mittlere und kleinflä-
chig hohe klimaökologische Be-
deutung 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden - Anmoorgley (bf4_k2) (hohe Funk-
tionserfüllung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
klimarelevanten Böden mit sehr hoher Funkti-
onserfüllung 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.15 Landschaft landschaftsgebundene 
Erholung (Naturpark, 
Landschaftsschutzgebiet, 
unzerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- NTP-007: Hohe Mark - West-
münsterland 

- LSG-4307-0004: Schermbeck Ost 
- LSG-4307-0002: Emmelkämper 

Brauck 
- UZVR-3165 (5-10 km2) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
UZVR ≥ 10-50 km2 

2.18 geschützte Landschafts-
bestandteile 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19  Landschaftsbild weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.20 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

Kulturlandschaft (regional 
bedeutsam) inkl. Denkmä-
lern und Denkmalberei-
chen 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.21 archäologische Bereiche - RPR IX: Lipperaum ja --- vorhabens- und standortbezogene Prüfung auf 
nachgeordneter Planungs- und Zulassungs-
ebene 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Allgemeine Freiraum und Agrarbereiche 
- Schutz der Landschaft und landschaftsorientierten Erholung 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für eine Wind-
energienutzung wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- planungsrelevante Arten 
- Biotopverbund 
- Wasserschutzgebiet 
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3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
- klimarelevante Böden 
- landschaftsgebundene Erholung 
- archäologische Bereiche 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei keinem Kriterium zu erwarten, so dass die Umweltauswir-
kungen schutzgutübergreifend als nicht erheblich eingeschätzt werden. 
 
 



Umweltprüfung Regionalplan Ruhr 

 

 

 1 

Sbk_WIND_4 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Wesel 
1.02 Kommune Hünxe / Schermbeck 
1.03 Größe / Länge ca. 39 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Allgemeine Freiraum und Agrarbereiche, 
Schutz der Landschaft und landschaftsorien-
tierten Erholung 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereich, Allgemeine Freiraum 
und Agrarbereiche 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

landwirtschaftliche Flächen, Gräben, lineare 
Gehölzstrukturen 

1.07 Vorbelastungen tlw. im Bereich einer genehmigten Konzentra-
tionszone der Gemeinde Schermbeck (WEAs 
genehmigt und in Bau) 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / - gebiete

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im jeweili-
gen Umfeld relevante Wohnbausied-
lungsflächen vorhanden 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im rele-
vanten Umfeld vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- keine 
weitere planungsrelevante Arten: 
- Baumpieper (Umfeld) 
- Gartenrotschwanz (Umfeld) 

nein ja nein,- weder verfahrenskritisches Vorkommen 
planungsrelevanter Arten im Plangebiet noch 
im Umfeld vorhanden 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-
Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 Biotopverbundfläche  - VB-D-4206-013: Bachtäler im 
Norden und Osten von Damm 
(besondere Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Biotopverbundflächen mit herausragender Be-
deutung 

2.09 schutzwürdige Biotope - BK-4206-064: Magere Wegränder 
südlich des Dämmerwaldes (loka-
le Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
schutzwürdigen Biotops, welches NSG-würdig 
oder mindestens regional bedeutsam ist 

2.10 Boden schutzwürdige Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.11 Wasser Wasserschutzgebiet, 

Heilquellenschutzgebiet 
- WSG Vinkel-Schwarzenstein 

(Zone IIIB) 
ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme inner-

halb festgesetzter Schutzzonen I und II von 
Wasserschutzgebieten 

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- nahezu vollständig keine klima-
ökologische Bedeutung 

- kleinflächig im Norden geringe 
ökologische Bedeutung 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft landschaftsgebundene 

Erholung (Naturpark, 
Landschaftsschutzgebiet, 
unzerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- NTP-007: Hohe Mark - West-
münsterland 

- LSG-4306-0006: Westlich  
Schermbeck 

- UZVR-3269 (50-100 km²) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von UZVR ≥ 10-
50 km2 

2.18 geschützte Landschafts-
bestandteile 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 



Umweltprüfung Regionalplan Ruhr 

 

 

 3 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.19  Landschaftsbild weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.20 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

Kulturlandschaft (regional 
bedeutsam) inkl. Denkmä-
lern und Denkmalberei-
chen 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.21 archäologische Bereiche - RPR V: Drevenacker Dünen, 
Lühler Heide 

ja --- vorhabens- und standortbezogene Prüfung auf 
nachgeordneter Planungs- und Zulassungs-
ebene 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Allgemeine Freiraum und Agrarbereiche 
- Schutz der Landschaft und landschaftsorientierten Erholung 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für eine Wind-
energienutzung wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- planungsrelevante Arten 
- Biotopverbund 
- schutzwürdige Biotope 
- Wasserschutzgebiet 
- landschaftsgebundene Erholung 
- archäologische Bereiche 
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4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei einem Kriterium (landschaftsgebundene Erholung) zu erwar-
ten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend aufgrund der geringeren Gewichtung des Kriteriums als nicht erheblich eingeschätzt werden. 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- Uhu (Umfeld) 
weitere planungsrelevante Arten: 
- Kuckuck (Umfeld) 

nein ja nein,- keine Flächeninanspruchnahme in Berei-
chen mit verfahrenskritischen Vorkommen 
planungsrelevanter Arten, kein verfahrenskriti-
schen Vorkommen planungsrelevanter Arten im 
Umfeld 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-
Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 Biotopverbundfläche  - VB-D-4207-004: Grünland-
Kleingehölz-Komplexe bei Alt-
schermbeck und Overbeck (be-
sondere Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Biotopverbundflächen mit herausragender Be-
deutung 

2.09 schutzwürdige Biotope im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.10 Boden schutzwürdige Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.11 Wasser Wasserschutzgebiet, 

Heilquellenschutzgebiet 
- WSG Holsterhausen / Üfter-Mark 

(Zone IIIB) 
ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme inner-

halb festgesetzter Schutzzonen I und II von 
Wasserschutzgebieten 

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- überwiegend ohne klimaökologi-
sche Bedeutung 

- tlw. geringe, mittlere und hohe 
klimaökologische Bedeutung 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft landschaftsgebundene 

Erholung (Naturpark, 
Landschaftsschutzgebiet, 
unzerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- NTP-007: Hohe Mark - West-
münsterland 

- LSG-4306-0006: Westlich  
Schermbeck 

- UZVR-3269 (50-100 km²) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von UZVR ≥ 10-
50 km2 

2.18 geschützte Landschafts-
bestandteile 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19  Landschaftsbild weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.20 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

Kulturlandschaft (regional 
bedeutsam) inkl. Denkmä-
lern und Denkmalberei-
chen 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.21 archäologische Bereiche im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Allgemeine Freiraum und Agrarbereiche 
- Schutz der Landschaft und landschaftsorientierten Erholung 
- Waldbereiche 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für eine Wind-
energienutzung wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- Erholen 
- planungsrelevante Arten 
- Biotopverbund 
- Wasserschutzgebiet 
- landschaftsgebundene Erholung 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei zwei Kriterien (Erholen, landschaftsgebundene Erholung) zu 
erwarten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend als erheblich eingeschätzt werden. 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- keine 
weitere planungsrelevante Arten: 
- keine 

nein nein nein 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-
Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 Biotopverbundfläche  - VB-A-4211-004: Bachsysteme von 
Düsbecke, Nordbach, Lausbach 
und Kiebitzheide (besondere Be-
deutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Biotopverbundflächen mit herausragender Be-
deutung 

2.09 schutzwürdige Biotope im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.10 Boden schutzwürdige Böden nein nein --- nein 
2.11 Wasser Wasserschutzgebiet, 

Heilquellenschutzgebiet 
im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- keine klimaökologische Bedeu-
tung 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft landschaftsgebundene 

Erholung (Naturpark, 
Landschaftsschutzgebiet, 
unzerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- LSG-4211-0016: LSG- Nr. 7 
- UZVR-4254 (1-5 km2) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
UZVR ≥ 10-50 km2 

2.18 geschützte Landschafts-
bestandteile 

- (61) Gehölzstreifen ca. 900 m 
nördlich der Kreuzung Wesseler 
Straße / A 1 

- (62) Graben mit Gehölzstreifen ca. 
800 m nördlich der Kreuzung 
Wesseler Straße / A 1 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines geschütz-
ten Landschaftsbestandteils 

2.19  Landschaftsbild weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.20 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

Kulturlandschaft (regional 
bedeutsam) inkl. Denkmä-
lern und Denkmalberei-
chen 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.21 archäologische Bereiche im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- Schutz der Landschaft und landschaftsorientierten Erholung 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für eine Wind-
energienutzung wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- Biotopverbund 
- landschaftsgebundene Erholung 
- geschützte Landschaftsbestandteile 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Geschützte Landschaftsbestandteile kommen nur sehr kleinflächig im Bereich der Planfestlegung vor. Da die Bereiche auf den nachgelagerten Planungs- und Zulas-
sungsebenen als konkrete Standorte für Windenergieanlagen ausgespart werden können, sind erhebliche Umweltauswirkungen voraussichtlich nicht zu erwarten. 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen demnach bei keinem Kriterium zu erwarten, so dass die Um-
weltauswirkungen schutzgutübergreifend als nicht erheblich eingeschätzt werden. 
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Wer_WIND_2 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Unna 
1.02 Kommune Werne 
1.03 Größe / Länge ca. 19,3 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Allgemeiner Freiraum und Agrarbereiche, 
Schutz der Landschaft und landschaftsorien-
tierten Erholung 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereich, Allgemeiner Freiraum 
und Agrarbereiche 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

landwirtschaftliche Flächen, lineare Gehölze 

1.07 Vorbelastungen Bahntrasse westlich vom Plangebiet 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / - gebiete

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

- ER-MS-93: Kulturlandschaft süd-
östlich von Nordkirchen (besonde-
re Bedeutung) 

ja ja nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
lärmarmen Räumen mit herausragender Be-
deutung, keine lärmarmen Räume mit heraus-
ragender Bedeutung im Umfeld 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im jeweili-
gen Umfeld relevante Wohnbausied-
lungsflächen vorhanden 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im rele-
vanten Umfeld vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- keine 
weitere planungsrelevante Arten: 
- keine 

nein nein nein 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-
Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 Biotopverbundfläche  im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.09 schutzwürdige Biotope im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.10 Boden schutzwürdige Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.11 Wasser Wasserschutzgebiet, 

Heilquellenschutzgebiet 
im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

keine klimaökologische Bedeutung --- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft landschaftsgebundene 

Erholung (Naturpark, 
Landschaftsschutzgebiet, 
unzerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- LSG-4211-0015: LSG Nr. 6 und 
6a 

- UZVR-5419 (5-10 km2) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
UZVR ≥ 10-50 km2 

2.18 geschützte Landschafts-
bestandteile 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19  Landschaftsbild weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.20 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

Kulturlandschaft (regional 
bedeutsam) inkl. Denkmä-
lern und Denkmalberei-
chen 

- KLB Nr. 492: Schmintrup (Werne) ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines regional 
bedeutsamen Kulturlandschaftsbereiches 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.21 archäologische Bereiche im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- Schutz der Landschaft und landschaftsorientierten Erholung 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für eine Wind-
energienutzung wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- Erholen 
- landschaftsgebundene Erholung 
- Kulturlandschaft 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei einem Kriterium (Kulturlandschaft) zu erwarten, so dass die 
Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend aufgrund der geringeren Gewichtung des Kriteriums als nicht erheblich eingeschätzt werden. 
 
 




